
Interreligiöser Aufruf 

Zusammen gegen Rassismus, Antisemitismus und Rechtsextremismus 

 

Religionsgemeinschaften unterstützen die Internationalen Wochen gegen Rassismus 
vom 16. bis 29. März 2026 zum Motto »100 % Menschenwürde. Zusammen gegen 
Rassismus und Rechtsextremismus«. 

Wir bitten Religionsgemeinden darum, bei religiösen Feiern in dieser Zeit die Aufgaben 
zur Überwindung von Rassismus, Antisemitismus und Muslimfeindlichkeit aufzugreifen. 
Dafür gibt es vielfältige Möglichkeiten. Wir danken für die über 2.000 religiösen Feiern im 
März 2025 zu diesem Anlass. 

Besonders freuen wir uns, wenn sich Religionsgemeinden gegenseitig einladen und 
besuchen. 

Unser Grundgesetz stellt sich gegen Rassismus und Antisemitismus. Zum Tag des 
Grundgesetzes am 23. Mai 2026 befürworten wir zum Motto »Die Würde des Menschen 
ist unantastbar« zusätzliche Aktivitäten. Religiöse Gemeinden bitten wir zu überprüfen, 
ob sie diese Anregung aufgreifen können. 

Als Religionsgemeinschaften setzen wir uns für eine solidarische Gesellschaft ein. 

Gemeinsam können wir dazu beitragen, Rassismus, Antisemitismus, 
Muslimfeindlichkeit sowie Hass und Hetze zu überwinden.  
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